
Schneider Konrad, Obergefreiter  Geboren am 22.04.1916 in Oberaußem. Sohn der Eheleute Gerhard Hubert Schneider und Katharina Geuer, Oberaussem, Kirchstraße 12. Von Beruf Tiefbauarbeiter. Soldat beim Heer seit Dezember 1939. Er ist am 19.01.1943, in der Winterschlacht bei Sinjawino, in der Nähe des Ladogasees, gefallen. Ein Granatsplitter hatte ihn getroffen, was zu seinem sofortigen Tod geführt hat. Beerdigt wurde er auf dem Heldenfriedhof in Mag, südlich vom Ladogasee. Die schriftliche Todesbenachrichtigung erhielt die Familie am 30.1.1943, von seinem Kompanieführer, einem Leutnant der Feldpost-Dienststelle 17401. Heute ruhen seine sterblichen Überreste auf der Kriegsgräberstätte in Soluguborka - St. Petersburg – Sammelfriedhof, Rußland, Endgrablage: Block 2 Reihe 44 Grab 4883. Auf dem gleichen Friedhof ist auch sein jüngerer Bruder Theo Schneider begraben. 


